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«Die Demokratie ist die schlechteste Staatsform, ausgenommen all diese
anderen, die man von Zeit zu Zeit ausprobiert hat» Winston Churchill

Der Satz von Churchill wird immer wieder bemüht, und immer wieder erhält er
seine Berechtigung. Im Kontinuum der gesellschaftlichen Entwicklungen und der
politischen Arbeit sind Wahlen Etappen, nicht mehr. Nur sehr selten bringen sie

^^ Innovation, Hoffnung, neue Energie.
Und doch: Sie sind Seismografen für die Stimmungen, für die Erwartungen wie

auch für die Politikverdrossenheit. Sie schaffen aber auch Fakten und bringen
Enttäuschungen, wenn Menschen, in die wir vertraut, auf die wir uns verlassen haben,
abgewählt werden. Was die Wahlen 2011 kurz-, mittel- und längerfristig bringen
werden. Es wird abhängen - auch - von unserem Willen, immer wieder unsere Hoffnung

auf die Welt, wie sie sein könnte und wie sie sein musste, zu artikulieren. In
welchen Formen auch immer! Die Redaktion

Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon

[K Predigt von Hans Adam Ritter 293
Wohin soll die Reise gehen?
Blick auf die eidgenössischen Wahlen und darüber hinaus von Kurt Seifert 298

^^ Rückblick auf die Leonhard Ragaz-Stiftung
« von Willy Spieler 301

Bergbau in Lateinamerika - Die Kath. Kirche ruft zum Handeln auf

^^ von Karl Heuberger 304
Charisma, Radikalpietisten und Fürstenbeschimpfung
Walter Frei über Barbara Grubenmann (1767-etwa 1817), eine charismatische

Separatistin aus dem Appenzellerland 307
Neue Wege online -
Sie sind herzlich willkommen 309
frau soll die Hoffnung nie Aufgeben
Ingrid Grave zu seither ist alles anders 310
Drei Fragen zur Gleichstellung der Frau in der katholischen Kirche
Monika Stocker im Gespräch mit Monika Hungerbühler 311

Frauen schaffen eine sichere Welt
von Esther R. Suter 313

Schicksal oder was?
Wegmarke von Monika Stocker 315
Wie ich Kirche (auch) erlebe
Alltag.. .in Otjiwarongo von Hans Leu 316
Bücher:
Roger Blum, Heinz Bonfadelli u.a.: Krise der Leuchttürme (Roman Berger) 318

Widerspruch Nr. 60: Demokratie und Macht (Hans Steiger) 319
Ein Offener Brief, ein Aufruf und ein Hinweis 320
In dürftiger Zeit
Kolumne von RolfBossart 324


	...

